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2. Legislatu1·pel'ioclc 
Tagung 1951/52 

B·ertr·eff: 

Beilage 2058 
Interpellation 

Wo.lmnaumer:ßassull!g 

Ist die Staatsregierung bereit, getreu ihrer Re­
gierungserklärung vom 9. Januar 1951 die Woh­
nungsbehörden erneut anzuweisen 

1. zum Ausgleich schroffer Geg·ensätze in der 
Benutzung von Wohnraum die überschüssigen 
Räume unterbelegter Wohnungen bis an die 
Grenze des gesetzlich Zulässigen zu erfassen 
und 

2. die Wohnungsuchenden gegenüber unberech­
tigten Widerständen letzten Endes durch Ver­
waltungszwang einzuweisen? 

München, den 18. Dezember 1951 

Dr. Keller 

B·etr.eff: 

u n d F r a k t i o n (BHE) 

Beilage 2059 
Dringlichkeitsantrag 

Be1,eitsteilhmg von M<itteln für .d.i.e· WiJ1ter­
bek1ed,dung .der bay.e.ri.scllen G1,einzpoli.z;ei 

Die Staatsregierung wird beauftragt, durch so­
fortige Bereitstellung von Mitteln die Versorgung 
der bayerischen Grenzpolizei mit 'Winterbekleidung 
noch vor Eintreten der starken Kälte sicherzustellen. 

München, den 17. Dezember 1951 

von Knoeringen, . 
Op den Orth, von Rudolph 

und Fraktion (SPD) 

Beilage 2060 
Der Bayerische Ministerpräsident 

München , den 18. Dezember 1951 
An den 
Henn Präsidenten 
des Bayerischen Landtags 
München 

B·streff: 
Antrag auf vor.griffiswed.se .B·ewii.Utl1gung 
v<>n Ha<tiiSha1tso:nitte1ll! -de•s ·a.o. Ha<t1:sill1a.lts 
1951 ·zum A<tusbau von >Gebäuden für die 
•bay•er.i·scihe Her.8Jitsc.ha.ftspoltvei 

Auf Grund Beschlusses des Ministerrats vom 
18. Dezember 1951 übermittle ich in der Anlage den 
obenbezeichneten Antrag der Staatsregierung mit 
der Bitte, die Zustimmung des Landtags herbeizu­
führen. 

(gez.) Dr. Ehard, 
Bayerischer Ministerpräsident 

Anfrag 
Der Landtag wolle beschließen: 

Das Staatsministerium des Innern wird er­
mächtigt, im Vorgriff auf den ao. Haushalt 
1951 für den Wiederaufbau und Umbau der 
ehemaligen Polizeikaserne in München, Rosen­
heimer Straße Nr. 130, für Zwecke der baye­
rischen Bereitschaftspolizei über den Befrag 
von 1 500 000 DM zu verfügen. 

Begründung 

Im ao. Haushalt 1951 ist im Sonderausweis über Hoch­
bauten - Anlage B, Staatsministerium des Innern -
B. Bayer. Bereitschaftspolizei, unter Ziffer 28 folg<:<nder 
Ansatz enthalten: „Ehemalige Polizeikaserne in München, 
Rosenheimer Straße 130, Wiederaufbau und Umhau für 
Zwecke der baye1-. Bereitschaftspolizei. Für 'das bisher 
in dem Gebäude untergebrachte Statistische Landesamt 
muß vor Vollausbau für Polizeizwecke eine neue Unter­
kunft beschafft werden. 

Gesamtbaukosten 
a) insgesamt 5 500 000 DM 
h) bis 31. März 1951 angefallen 932 000 DM 
Voranschlag für 1951: 1500 000 DM." 

Der Landtag hat mit Beschluß vom 20. Juni 1951 auf 
diese Summe einen VorgTiff von 1 000 000 DM bewilligt. 

Von diesem Betrag· sind bis zum 31. Dezember 1951 
632 660 DM verausgabt, so daß für das 4. Rechnungs­
vierteljahr 1951 noch 367 340 DM zur Verfügung stehen. 

Es ist aber notwendig, daß auch die· restlichen 
500 000 DM noch im 4. Rechnungsvierteljahr 1951 verbaut 
werden können, damit die bayer. Bereitschaftspolizei so 
bald als möglich den Bau beziehen kann. 

Beilage 2061 
Bericht 

des 
Ausschusses für den Staatshaushalt 

zum 
Dringlichkeitsantrag der Abgeord­
neten Meixner, Elsen und Fraktion 
betreffend sofortige Auszahlung der 
staatlichen Zuschüsse an nichtstaat-

liche höhere und mittlere Schulen 
(Beilage 2010) 

Berichterstatter: Eberhard 

Antrag des Ausschusses: 
Zustimmung in folgender Fassung: 

Die Staatsministerien für Unterricht und 
Kultus und der Finanzen werden ermächtigt 
und ersucht, üL""er die im Haushalt 1951, Ein­
zelplan V, bei Kap. 450 Tit. 218 vorgesehenen 
Zuschüsse fi.ir sonstige nichtstaatliche höhere 
und mittlere Schulen in Höhe von 11250000 DM 
zu verfügen. Die Zustimmung des Staatsmini­
steriums der Finanzen, auch über die letzten 
15 v.H. zu verfügen, möge erteilt werden. 

München, den 19. Dezember 1951 

Der Vorsitzende: 
Dr. Lacherbauer 


